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Öffentliche Bekanntmachung 
4. Änderung des Bebauungsplanes der Stadt Lippstadt Nr.190 Stirper Höhe 
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuches (BauGB) 

Öffentliche Auslegung 
Der Stadtentwicklungsausschuss der Stadt Lippstadt hat am 14.03.2019 
beschlossen, die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 190 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen. Das Plangebiet ist oben im Lageplan dargestellt. 
Ziel und Zweck der Bebauungsplan-Änderung ist es, in diesem Bereich im Sinne 
der innerörtlichen Nachverdichtung eine Wohnbebauung zu ermöglichen.  
Der Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes liegt mit der Begründung in der 
Zeit 

von Montag, dem 25.03.2019 bis Freitag, dem 26.04.2019 
bei der Stadt Lippstadt, Fachdienst Stadtplanung und Umweltschutz, Ostwall 1,  
während der Dienststunden (Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
und Freitag von 7.30 bis 12.30 Uhr) zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 

 während der Auslegungsfrist Stellungnahmen an vorgenannter Stelle 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden können, 

 nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
des Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben können, 

 ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit 
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

 



Es besteht auch die Möglichkeit sich im Internet unter folgender Adresse zu 
unterrichten: 
https://www.lippstadt.de/stadtraum/stadtentwicklung-und-
bauen/bauleitplanung/bauleitplaene-in-beteiligung/ 
Weitere Hinweise 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) kann eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegen die im 
Laufe des Verfahrens anzustrebende Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene  Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan ist nicht ortsüblich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Bekanntmachungsanordnung: 
Gemäß § 2 Abs. 3 der Bekanntmachungsverordnung  für das Land Nordrhein-
Westfalen (BekanntmVO) wird hiermit bestätigt, dass der oben aufgeführte 
Beschluss mit den vom Stadtentwicklungsausschuss am 14.03.2019 gefassten 
Beschluss übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO 
verfahren worden ist. Die Bekanntmachung des zuvor genannten Beschlusses 
wird angeordnet. Der zuvor genannte Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.   
Die Bekanntmachung ist auch auf der Internetseite der Stadt Lippstadt unter                       
https://www.lippstadt.de/stadthaus/schnell-
gefunden/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/ 
einzusehen. 
Lippstadt, den 15.03.2019  
 
gez. 
(Sommer) 
Bürgermeister 
 
 
 


